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„Licht an!“
in Zwönitz



Für die meisten Kinder ist das Weihnachtsfest mit der einen oder anderen Unsicherheit verbunden. War ich artig genug? Was für Geschenke
bringt mit der Weihnachtsmann? Wird es zum Heiligen Abend schneien? Wir Erwachsenen haben da meist andere Sorgen. Für den Zwö-

nitzer Bürgermeister steht zum Beginn der Hutzentage dabei immer eine besonders große Frage im Raum: gehen auch alle Lichter an, sobald das traditio-
nelle „Licht An!“ durch die Lautsprecher der Innenstadt schallt? Und so musste er in diesem Jahr ein kleines bisschen länger warten, bis Baum und Pyrami-
de im schönsten Lichterglanz erstrahlten. Nach dieser kurzen Verzögerung freuten sich die vielen Gäste auf dem Zwönitzer Marktplatz auf die kommenden
zwei Tage mit bester Adventsstimmung und einem herrlichen Winterwetter, welches selbst der Weihnachtsmann nicht hätte besser bestellen können. Den
Lichterglanz verdanken wir, wie jedes Jahr, dem zuverlässigen Team der Nebel Elektro GmbH.
Der Freitag, der 1. Dezember, begann dabei mit einer Neuerung. Erstmals gab es  in der Trinitatiskirche zum Auftakt der Hutzentage ein bunten Ad-
ventsprogramm der Erzgebirgischen Blasmusikanten, der Bergbläser Zwönitz und der Zwäntzer Maad. Bis auf den letzten Platz war die Kirche ge-
füllt und die vielen Besucherinnen und Besucher genossen das musikalische Programm in der einzigartigen Akustik der Trinitatiskirche. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Kirchgemeinde, die bereit war ihre Türen für diese Konzert zu öffnen. Pünktlich 17 Uhr begaben sich alle Anwesenden
nach draußen und schlossen sich den Zwönitzer Nachtwächtern sowie Engel und Bergmann an, um durch ein Spalier der Jugendfeuerwehr in Rich-
tung Marktplatz zu laufen. Begleitet von den Bergbläsern und dem Bergmännischen Traditionsverein Zwönitz, mit den Klängen des Steiger-Mar-
sches bahnte sich der Zug seinen Weg durch die vielen Gäste. Wenig später fanden alle ihren Platz auf der Marktbühne. Traditionell begrüßten hier
die Zwönitzer Nachtwächter und Bürgermeister Wolfgang Triebert die vielen Menschen. Kurze Zeit später folgte das „Licht An!“ und (fast) alle
Lichter erleuchteten die Innenstadt. Die Zwönitzer Nachtwächter Werner Störzel, Manfred Schnabel und Karl-Heinz Draheim hatten gemeinsam
mit dem Zwönitzer Nachtwächter Nachwuchs Jason, Hannes, Michel und Mathis noch jeder einen Spruch parat und zauberten so den Besuchern
auf dem Markt ein Lächeln ins Gesicht. 

Das Licht ist an – Zwönitz feiert Beginn der Adventszeit 
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Nach dem Auszug der Bergbrüder folgte ein weiterer Höhepunkt, das Öffnen des ersten Kalendertürchens des nunmehr vierten Zwönitzer 
Adventskalender an der Rathausfassade. Thematisch dreht sich dabei in diesem Jahr alles um erzgebirgische Schnorken, also humoristische Kurz-
geschichten in erzgebirgischer  Mundart. Hinter jedem Türchen versteckt sich so eine Schnorke und wird begleitet von einem (oder mehreren) 
passenden Bildern, gezeichnet von Zwönitzer Schülerinnen und Schülern. Angeleitet wurden die Kinder dabei von Katrin Wetzel, die bereits im 
vorletzten Jahr die tollen Motive für den Kalender gezeichnet hatte. Ein großer Dank gilt dabei ihr, den vielen Kindern und den Sprechern, die die
einzelnen Schnorken aufgenommen haben. Es ist immer wieder eine Freude, dass sich Menschen finden, die Text gern, unkompliziert und unent-
geltlich einsprechen und uns so die Türchen füllen.
Der Adventskalender lebt von den vielen ehrenamtlichen Helfern in jedem Jahr. Doch gerade die Folierung und die technische Umsetzung des 
Kalenders ist ein nicht unerheblicher finanzieller Aufwand. Wer deshalb gern etwas für den Zwönitzer Adventskalender spenden möchte, kann
dies über folgende Bankverbindung tun:  IBAN: DE70 8705 4000 3886 2070 04, BIC: WELADED1STB
Verwendungszweck: Spende Verfügungsfonds Innenstadtmanagement/Anschrift des Spenders 

Alle Türchen mit noch mehr tollen Bildern der Kinder finden Sie in unserem Zwönitzer Online Anzeiger unter www.zwoenitzer-anzeiger.de
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Auch die Drehorgelfreunde durften in diesem Jahr nicht fehlen. Familie Reuter
hatte ihrer Freunde wieder nach Zwönitz eingeladen und so gaben sich die „Ju-
beljette“ aus Berlin und auch die Schweizer Freunde sehr erstaunt über die ver-
schneite Winterlandschaft, ließen aber trotz Schnee und Kälte ihre historischen
Instrumente auf der Bühne zur Freude der Marktbesucher erklingen. 
Adventliche Weisen mit den Fidelen Jungs rundeten das Bühnenprogramm am
Freitagabend ab.
Bis kurz vor 22:00 Uhr wurde auf dem Marktplatz noch gescherzt, gelacht, geges-
sen und getrunken. Auch wenn schon einige Buden früher schlossen als gedacht,
da ihnen die Ware ausgegangen war, so kann die kleine Änderung der Tradition,
„Licht an“ schon ab 17:00 Uhr, durchaus als Erfolg bezeichnet werden.
Die kommenden beiden Tage hielten dabei wieder viel Spannendes, Traditionel-
les und natürlich Weihnachtliches parat. Denn wie in jedem Jahr sind die Zwö-
nitzer Hutzentage DIE Adresse für alle Weihnachtsbegeisterten im Erzgebirge
und vielen Orten in ganz Deutschland. 
Mehr dazu in unserer nächsten Ausgabe.

Vor Jahreswechsel kommt es jeden in den Sinn: ein neuer Kalender
muss her! Ob Wand-, Tisch- oder Buchkalender, sie alle erfüllen den
Zweck, das neue Jahr zu strukturieren und zu organisieren. Die gestal-
terische Vielfalt machen die Kalender seit je her zu einem beliebten
Weihnachtsgeschenk. 
In der Raritätensammlung Bruno Gebhardt gibt es spannende
Kalender zu entdecken. Die Sonderausstellung „Aus der Zeit ge-
fallen? Kalender von anno dazumal“ ist gerade in der Advents-
zeit immer einen Besuch wert.
In dieser besonderen Zeit begleitet uns ein ebenso besonderer Kalen-
der, der Adventskalender. Und weil in gewohnter Manier zu ausge-
wählten Ausstellungsstücken berichtet werden soll, macht der Ad-
ventskalender den Anfang.  

Der in der Sonderausstellung „Aus der Zeit gefallen? Kalender
von anno dazumal“ präsentierte Papier-Adventskalender „Vorweih-
nachtszeit“ von 1980 (Bild oben) zeigt eine winterliche Dorfszene. Ent-
worfen wurde der Kalender von Gisela Wongel und gedruckt von der
Druckerei "Franz Maecker" Neuruppin. Im Zentrum steht ein bäuerli-
ches Fachwerkhaus. Im Vordergrund ist ein Kind zu sehen, das drei
Lämmchen füttert. Ein weiteres Kind trägt weihnachtlich geschmückte
Tannenzweige und zieht einen mit Geschenken beladenen Handwagen
hinter sich her. Ein Weihnachtsmann beobachtet die Szene im Vorüber-
gehen. Das Dargestellte illustriert eine kurze Weihnachtsgeschichte

über Carl, Carola und das Moosweibchen, die auf der Rückseite des Ka-
lenders abgedruckt ist. Hinter den Türchen des Adventskalenders fin-
den sich kleine Bilder zu verschiedenen weihnachtlichen Themen, vor-
dergründig von Dekoration und Süßwaren. Das vollständige Fehlen von
christlichen Motiven ist kein Zufall und bezeugt die offizielle Linie der
DDR-Führung in Bezug auf religiöse, speziell christliche Themen. 
Doch beginnen wir von Anfang an…
Am 1.12. wird von Kindern und Kindgebliebenen das erste Türchen im
Adventskalender geöffnet und vielleicht eine Schokoladenfigur ver-
speist. Der Adventskalender steigert und versüßt die Vorfreude auf
Weihnachten und da Vorfreude bekanntermaßen die schönste Freude
ist, gehört der Adventskalender zu einem nicht mehr wegzudenkenden
Bestandteil der Weihnachtstraditionen, dabei ist der Adventskalender
wie ihn heute jedes Kind kennt nicht viel älter als 100 Jahre und das Na-
schen von Schokolade in der Vorweihnachtszeit auch eher eine jüngere
Sitte. 
Adventus kommt aus dem Lateinischen und lässt sich mit Ankunft über-
setzen. Die Adventszeit ist ein Warten auf die Ankunft des Herrn, ver-
bunden mit zeremoniellen Vorbereitungen. Der Adventskalender stellt
eine Besonderheit dar, da er nur die Dezembertage bis Christi Geburt
zählt.
Die Adventszeit ist dieses Jahr vergleichsweise kurz, denn Heiligabend
fällt auf den 4. Advent. Weihnachten gehört zu den unbeweglichen
Feiertagen im Kalender. Heiligabend ist immer am 24. Dezember, der
Wochentag variiert hingegen. Zugleich ist im Kirchenjahr festgelegt,
dass die Vorbereitungszeit auf Weihnachten vier Sonntage umfassen
muss, der Advent also mindestens 22 und höchstens 28 Tage dauert.
Dieses Jahr haben wir also „den Kürzeren gezogen“. Als Kirchenjahr
wird im Christentum eine jährlich wiederkehrende festgelegte Abfolge
von christlichen Festen und Festzeiten bezeichnet, nach der sich die
Gottesdienstpraxis richtet. 
Den Hochfesten des Kirchenjahres geht eine mehrwöchige Fastenzeit vo-
raus, die den Verzicht auf bestimmte Lebensmittel wie Fleisch, Eier und
Milchprodukte vorschreibt. Dafür wird an den Festtagen üppig aufgeta-
felt. Der Brauch zum Martinstag am 11.11. eine Gans zu essen, rührt da-
her, dass sich daran eine 40tägige Fastenzeit anschließt. Diese ist im Ge-
gensatz zur Fastenzeit vor Ostern fast völlig vergessen, nur der Brauch mit
der Martinsgans hat sich gehalten und so wird der gesamten Adventszeit
hindurch und zu den Weihnachtsfeiertagen reichhaltig gespeist. 

Der Adventskalender – gezählte Tage in Bild und Schokolade 
Die Geschichte hinter den Türchen

Antje Neef von der Stadtverwaltung Zwönitz (links) und die
Künstlerin Katrin Wetzel waren maßgeblich für den diesjähri-
gen Adventskalender verantwortlich. 



C

M

Y

K

4 Zwönitzer ANZEIGERDonnerstag, 7. Dezember 2023

Stadtleben

Die Ursprünge des Adventskalenders lassen sich bis ins 17. Jh. zurück-
verfolgen. Um den Kindern die schrecklich lange Warte- und Fastenzeit
bis Weihnachten erträglich zu machen, wurden in religiösen Familien
im Dezember 24 Bilder nach und nach an die Wand gehängt. Auch an-
dere Formen sind überliefert, zum Beispiel 24 Kreidestriche an einer
Wand oder Tür, die die Kinder einen nach dem anderen bis Heiligabend
wegwischen durften, oder 24 Strohhalme, die Tag für Tag in die an-
fangs leere Krippe gelegt wurden. Vorweihnachtliche Zeitmesser konn-
ten auch selbst gebastelte Uhren mit 24 Feldern sein oder eine Kerze,
die jeden Tag angezündet wurde und bis zur Markierung des nächsten
Tages abbrannte. 
Der erste bezeugte Adventskalender mit süßem Inhalt wurde von der
schwäbischen Pfarrersfrau Lang aus Maulbronn 1883 gefertigt. Frau
Lang nähte für ihren Sohn Gerhard Lang 24 kleine Gebäckstücke auf ei-
nen Karton und versüßte ihm so die Wartezeit auf das Christkind. Ger-
hard Lang griff die Kindheitserinnerung auf und druckte als Teilhaber
der lithografischen Anstalt Reichhold & Lang in Schwabing 1908 den
„Münchener Weihnachts-Kalender“. Anstelle der Kekse gab es zu-
nächst farbenprächtige Bilder, die ausgeschnitten und aufgeklebt wer-
den konnten. Hinterklebte Kalender mit zu öffnenden Türchen und
Fensterchen kamen nach 1920 in Mode, Reichhold & Lang gaben 30
verschiedene Motive für Adventskalender heraus. Gerhard Lang war
vermutlich auch der erste Unternehmer, der Adventskalender mit süßer
Überraschung herstellen ließ. Zusammen mit der Schokoladenfabrik
Stollwerck in Köln entwickelte er 1925 einen „Nikolauskalender“ mit
herausziehbarem Innenteil, gefüllt mit 20 in Metallfolie verpackten
Schokoladentäfelchen. Die Dresdner Schokoladenfabrik Petzold & Aul-
horn stellte in den 1930er Jahren als erstes Unternehmen Adventska-
lender mit Schokoladenfiguren her. Laut Preisliste von 1938 wartete im

Kalender auf die Kin-
der hinter jedem Tür-
chen eine erzgebirgi-
sche Schokoladenfi-
gur. 

Adventskalender
„Hänsel und Gretel“,
Sammlung Techni-
sches Museum Pa-
piermühle Nieder-
zwönitz

Während des Nationalsozialismus wollte die Regierung christliche
Weihnachtsbräuche aus dem öffentlichen Leben drängen. Der um
1940 von der Firma Friedrich Herold/Buchholz aus Prägepappe herge-
stellte Adventskalender „Hänsel und Gretel“ zeigt, dass Märchen zu
stellvertretenden Weihnachtsmotiven auserkoren wurden. Mit dem
Kriegsausbruch wurde das Papier in Deutschland rationiert, bald darauf
erfolgte ein Verbot der kirchlichen Presse und des Druckens von
„kriegsunwichtigen“ Bildkalendern. Doch da sich Adventskalender un-
gebrochener Beliebtheit erfreuten, veröffentlichte das Hauptkulturamt
der Reichspropagandaleitung der NSDAP den Kalender „Vorweihnach-
ten“. Der Kalender bündelte in einem Heft eine Auswahl an nationalso-
zialistischen Weihnachtsliedern, Rezepten für Sinngebäck und Bastel-
anleitungen für hölzernen Weihnachtsbaumschmuck in Form von Ru-
nen und Sonnenrädern. So sollten die Adventszeit umgedeutet und
christlich-religiöse Elemente entfernt werden. Die veränderte Lage an
der Front zeigte sich auch in der Kalendergestaltung. Ab 1942 zierten
zunehmend militärische Motive wie Soldaten und Panzer den Vorweih-
nachtskalender. 
Mit dem Ende des Krieges kam auch die Sehnsucht nach christlichen
Werten und alten Traditionen zurück. So fingen Betriebe, die nicht zer-

stört wurden und Pa-
pier vorrätig hatten,
schon zu Weihnach-
ten 1945 an, Ad-
ventskalender mit

„alten Motiven“ zu drucken. Der „Himmlische Kalender“, 1945 von 
E. Hetzel gezeichnet und in den darauffolgenden Jahren vom Peter
Hartmann Verlag Dresden mit einer Auflage von 60.000 Stück ge-
druckt, könnte stilistisch in die 1920er Jahre datieren und veranschau-
licht den Wunsch nach der Rückkehr zu einer unbeschwerten, besinnli-
chen Weihnachtszeit. 
1946 produzierte der Stuttgarter Verleger Richard Sellmer von Hand
den Adventskalender „Die kleine Stadt“ und stellte diesen auf der
Frankfurter Messe aus. Käufer aus Amerika wurden erstmals auf den
deutschen Brauch aufmerksam und importierten die Kalender aus
Stuttgart-Rohr. Zu den berühmtesten Kunden zählten Präsident Eisen-
hower und First Lady Nixon.
Im Westen erlebten die christlichen Weihnachtsbräuche eine Renais-
sance, im Osten des geteilten Deutschlands hingegen wurden sie er-
neut verdrängt. Die allseits beliebten christlichen Feiertage wollten
nicht in das Bild einer atheistisch geprägten, sozialistischen Welt der
DDR-Führung passen. Wissend um die politische Sprengkraft, die ein
Verbot des Festes bergen könnte, bemühte sich die DDR-Führung bis in
die 80er Jahre um eine Aneignung oder Umdeutung des Festes. Fest
des Friedens oder einfach nur Fest wurden die Feiertage genannt. Der
Sowjetimport Väterchen Frost sollte den Weihnachtsmann ersetzen
und Adventskalender trugen Anfang der 70er Jahre noch die vermeint-
lich weniger verfängliche Bezeichnung „Vorweihnachtlicher Kalender“.
Bis 1973 waren Kalender mit christlichen Motiven nicht gern gesehen.
Es wurden sozialistische Varianten mit Kindern in Pioniertracht ver-
kauft, oder wiedermal Motive aus der Märchenwelt. Obgleich seit 1978
auch christliche Motive eine Druckfreigabe bekommen konnten, domi-
nierten weiterhin Erzeugnisse ohne konkreten christlichen Bezug, wie
am ausgestellten „Kalender Vorweihnachtszeit“ zu sehen.
Mittlerweile werden in Deutschland Millionen von Adventskalendern
gedruckt, mehr als die Hälfte davon geht ins Ausland. Der Kalender mit
zu öffnenden Türchen und den sich dahinter befindlichen Schokola-
denfiguren zählt zwar weiterhin zu den Klassikern, doch hat sich die
Produktpalette längst erweitert auf Spiel- und Werkzeuge, Kosmetika
oder Tee- und Gewürzmischungen. Hinter jedem Türchen stecken nun
Werte, die vor einigen Jahren noch die vom Mund abgesparten Weih-
nachtsgeschenke gewesen wären. Doch die Adventskalender mit Bil-
dern und Geschichten haben vielleicht jetzt, angesichts steigender Kos-
ten in nunmehr allen Lebensbereichen, wieder ihren Reiz und erinnern
an die vergessene Fastenzeit und die anschließende Belohnung zum
Fastenbrechen oder daran, dass in Zeiten drohender Kürzungen und
gepredigter Sparsamkeit, an Konsum, nicht aber an Wertschätzung ge-
spart werden sollte. 

Das Museumsteam der HEIMATWELTEN Zwönitz wünscht allen
ein vorfreudiges Türchenöffnen, eine besinnliche Adventszeit
und lädt zum Besuch ein in die laufende Sonderausstellung der
Raritätensammlung Bruno Gebhardt, immer zu sehen am Sams-
tag von 13 bis 17 Uhr, letztmalig dieses Jahr am 30.12.

Text: Paula Stötzer

Der „Himmlische Ka-
lender“, Sammlung
Technisches Museum
Papiermühle Nieder-
zwönitz



Gute Nachricht für alle Brünloser und
die Freunde der Heimatgeschichte in

Zwönitz und Umgebung: Das in den letzten Jahren
erarbeitete Buch „Brünloser Geschichte(n) II“ er-
scheint noch vor dem Weihnachtsfest.
Das neue Buch enthält zwei Komplexe, wie der Un-
tertitel „Stürmische Zeiten + Historische Seiten“ ver-
rät. Im ersten Teil dreht sich alles um den Sturm „Fa-
bienne“, der vor fünf Jahren den Ort verwüstete. Ein
Rückblick mit vielen Fotos sowie 25 (!) persönlichen
Erlebnisberichten erinnern an das damals teils dra-
matische Geschehen. Viele Leser werden staunen,
wer alles Beiträge geschrieben hat und – noch wich-
tiger -wie große Not durch noch größere Hilfe gelin-
dert wurde.
Der zweite Teil des Buches enthält, wie man es von den Autoren Gunter
Lasch und Gerd Freitag kennt, ein gutes Dutzend sorgfältig recherchier-
ter Beiträge zu unterschiedlichsten Themen der Ortsgeschichte. Das

Spektrum reicht von den ältesten Flügelaltar-Skulp-
turen Sachsens, über den ersten hier niedergelasse-
nen Arzt, eine als Highlight im Depot Pohl-Ströer
ausgestellte Weihnachtspyramide, den zeichnenden
Strumpfwirker Albert Schettler bis zu einem in Brün-
los geborenen, hier bislang völlig unbekannten
Schriftsteller, den die Stadt Frankfurt/Main mit ei-
nem Straßennamen ehrt.
Alle Einwohner und Gäste sind herzlich zur Buchvor-
stellung am 13. Dez. 2023, 17 Uhr ins Evang. Ge-
meindezentrum, Brünloser Hauptstr. 13 eingeladen.
Die „Macher“ des Buches stehen zum Gespräch zur
Verfügung und die Stadt Zwönitz beginnt mit dem
Verkauf. Das 204 Seiten umfassende Buch kostet
19.90 € und eignet sich hervorragend als Ge-

schenk, nicht zuletzt für ehemalige Brünloser in der Ferne. Danach
kann „Brünloser Geschichte(n) II“ in der Stadtinformation und den Au-
ßenstellen erworben werden.

viel mehr einzelne Schilder gilt es zu jeder Jahreszeit in Ordnung zu hal-
ten. Auch deshalb wurde in den letzten Jahren als wichtiger Schritt aus
allen Wegen das sogenannte Kernwegenetz definiert. Das heißt, dass
man sich in der Pflege zuerst auf die Wege konzentriert, die für die Nut-
zer am attraktivsten sind.
An dieser Stelle danken wir Herrn Manfred Hanisch, der als Zwö-
nitzer Wegewart, für die intakte Beschilderung der Wanderwe-
ge in und um Zwönitz verantwortlich ist und bei der Gestaltung
des 1. Zwönitzer Familienwanderweges im vorigen Jahr mitge-
wirkt hat.

Dominik Naumann, Braumeister und Inhaber der Zwönitzer
Brauerei ebenfalls ausgezeichnet

Der Landestourismusverband Sachsen e.V. sucht jährlich gemeinsam
mit dem Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und
Tourismus sowie weiteren Partnern Tourismushelden in sechs Katego-
rien, darunter „Engagement in Tourismusorten und -regionen“, um ih-
re herausragenden Leistungen zu würdigen.
Die Wegewarte des Erzgebirgskreises sind schon immer wahre Helden,
die dafür sorgen, dass etwa 4.500 km Wanderwege unter anderem
sehr gut markiert sind. Mit der Auszeichnung als „Tourismushelden
2023“ wurden sie am 23.11.2023 im Rahmen der Touristik & Carava-
ning Messe in Leipzig offiziell für ihr großes Engagement geehrt. Stell-
vertretend für etwa 150 Wegewarte im Ehrenamt nahmen sieben den
Preis in der Kategorie „Engagement in Tourismusorten und -regionen“
entgegen. Nominiert wurden sie von der Wirtschaftsförderung Erzge-
birge GmbH.
Das Wegenetz, das es zu betreuen und koordinieren gilt, ist im Erzge-
birgskreis riesig. Die ehrenamtlichen Wegewarte spielen eine wichtige
Rolle bei der Pflege und Beschilderung der Wanderwege in der Region
und sind somit unverzichtbarer Partner im Bereich des Aktivtourismus.
Mehrere tausend Schilderstandorte, hunderte Schutzhütten und noch
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Zwönitzer als Tourismushelden 2023 ausgezeichnet

Dominik Naumann (2.v.r.) bei der Preisverleihung

Und auch in der Zwönitzer Brauerei konnte man sich freuen. Dominik
Naumann wurde in der Kategorie „Gastronomie“ ebenfalls ausge-
zeichnet. Man würdigte dabei sein stetiges Engagement und seine
Kreativität in Bezug auf seinen Beruf und Veranstaltungen.

Verkaufsstart für neues Brünlos-Buch am 13. Dezember

Wegewarte des Erzgebirgskreises erhalten Auszeichnung 
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Bielefeld, Halle, Hann. Münden, Mühlheim an der Do-
nau,…. Manche kamen von weit her, um an der 

59. Kreisschau Stollberg in Zwönitz dabei zu sein. 

Das lag sicher auch daran, dass an diese Kreisschau eine Hauptsonder-
schau der Deutschen Wyandotten rebhuhnfarbig und silberfarbig  ge-
bändert und Zwerg Wyandotten rebhuhnfarbig gebändert sowie eine
Hauptsonderschau der SV Zwerg Plymouth Rocks, Deutschland, eine
Sonderschau der Deutschen Schautauben Gruppe Erzgebirge und Wer-
beschauen  des SV Wiener und Budapester Tümmler und selten farbi-
gen Deutschen Wyandotten angeschlossen waren. 
Insgesamt haben sich 86 Aussteller auf den Weg gemacht, um ihre Tie-
re vorzustellen. 86 Groß- und Wassergeflügel, 100 Hühner, 405 Zwerg-
hühner, 320 Tauben, 77 Deutschen Wyandotten, 180 Plymouth Rocks
sowie 67 Deutschen Schautauben konnten an dem Wochenende vom
25. und 26. November bestaunt werden. Schauplatz war das Ausstel-

lungszentrum in Kühnhaide, Veranstalter der Rassegeflügelzüchterver-
ein Zwönitz von 1862 e.V und die Schirmherrschaft oblag wieder der
Stadt Zwönitz.

Der Ausstellungsleiter Mike Kunstmann zeigte
sich begeistert über die Gesamtmeldezahl von
912 Tieren und dankte in seiner Ansprache allen
Ausstellern von Herzen. „Mit der Beteiligung der
Sondervereine wird uns Züchtern aus Zwönitz ei-
ne gute Arbeit bescheinigt, auf die wir sehr stolz
sind. Denn nur so können wir alte Haustierrassen
erhalten und der nächsten Generation weiterge-
ben.“, so seine Worte. Er bedankte sich auch bei
all den Mitgliedern, die wieder in zahlreichen eh-
renamtlichen Stunden die Ausstellung vorberei-
tet haben. Insbesondere dankte er den vielen
Frauen, die sehr viel Mühe und Herzblut in die
Tombola gesteckt  haben (Bild unten). 

Natürlich ist so ei-
ne Schau auch immer die Möglichkeit für die Zuchtfreunde, ihr Ergeb-
nis der züchterischen Arbeit nicht nur einer interessierten Öffentlichkeit
zu präsentieren, sondern auch den kritischen Augen der Preisrichter.
Insgesamt 12 Preisrichter haben dabei in Kühnhaide ihre Wertung ab-
gegeben. Das Ergebnis von 38 vergebenen „V“-Bewertungen (Vorzüg-
lich) und 56 „HV“-Bewertungen konnte sich sehen lassen und zeigten
den hohen Zuchtstand der einzelnen Rassen. Die Züchter aus Zwönitz
können sich nicht lange ausruhen. Denn nach der Schau ist vor der
Schau und so bereiten die Zuchtfreunde das nächste “Event“, die
Hauptsonderschau der Züchter sächsischer Farbentauben mit ca. 1000
Tieren am 06.01. bis 07.01.2024, vor.

C

M

Y

K

6 Zwönitzer ANZEIGERDonnerstag, 7. Dezember 2023

Stadtleben

59. Kreisschau Stollberg in Kühnhaide

v.l.n.r. Beigeordneter der Stadt Zwönitz Andy Kehrer, Ausstellungsleiter Mike Kunstmann, 
1. Vorsitzender der Zwerg Plymouth Züchter Holger Stern , Vereinsmitglied RGZV Zwönitz Bir-
git Schremmer, Vorsitzender des Kreisverbandes Stollberg Eckhard Neubert, Jungzüchterin Lilli
Rehropp 1. Vorsitzender RGZV Zwönitz Harry Kunz, Jungzüchterin Luise Paulenz, Vereinsmit-
glied RGZV Zwönitz Brigitte Kunz, Jungzüchterin, Pauline Reinhardt

Anzeige(n)



Kultur und Freizeit

C

M

Y

K

Zwönitzer ANZEIGER 7Donnerstag, 7. Dezember 2023

Die Begegnungswerkstatt zum Messgerätewerk am Maker-Tag in den
Räumen der Fa. Zinke war ein voller Erfolg. Viele der ehemaligen Mess-
gerätewerker fragen die Mitgestalter dieses Treffens: >Wie geht es jetzt

weiter? Unser ehemaliger Vorzeigebetrieb sollte auch wieder von der
nachwachsenden Jugend wahrgenommen werden. Das geplante
Schaudepot zum MWZ wird nicht so schnell entstehen. Aber es eilt,
weiter nach verfügbare Informationen zu suchen. Deshalb haben sich
einige ehemalige Messgerätewerker am 10.11.2023 im MITTENDRIN
getroffen, um zu überlegen, wie können wir die *Heimatwelten* 
(papiermuehle@zwoenitz.de) bei der Fakten- und Geschichtensamm-
lung über das Werk unterstützen. In zwangloser Runde wurden der im-
mense Umfang, aber auch viele unklare Bereiche der Erinnerung sicht-
bar. Es ist deshalb die Mithilfe der Leser des Zwönitzer Anzeigers ge-
fragt, bei Wohnungsauflösungen nach noch vorhandenen Sachen und
Dokumenten des Mess zu suchen, bevor diese im Müllcontainer für
ewig verschwunden sind. Ein im MWZ 1953/54 gefertigtes oder entwi-
ckeltes Rundfunkgerät vom Typ *Oberhof* oder das *Sprechende
Buch* wären nur zwei solcher Beispiele. Aber auch Schallfolien oder et-
was zum Fadenmagnettonverfahren sind nur weitere vergessene Tatsa-
chen, wie aus dem Archivbestand von https//:archiv.sachsen.de zum
MWZ hervorgeht. Vielleicht sollte es in der Begegnungsstätte des 
MITTENDRIN einen MWZ-Stammtisch geben, denn es gibt viele offene
Fragen. Anregungen gerne an Reinhard Troll (r-troll@freenet.de)
Text/Bild: R. Troll

Neues zum „Mess“ 

v.l.n.r. Manfred Fritzsch, Siegfried Breuer, Hans Geißler, Dr. Ulrich
Clauß, Dagmar Clauß, Dr. Jürgen Reißmann

Stadtleben
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bis 03.12.2023 Sonderausstellung "Das
große Geschäft - eine kleine Geschichte
des Klopapiers" • Mittwoch - Sonntag 10 -
16 Uhr Niederzwönitzer Str. 62a, 08297
Zwönitz OT Niederzwönitz • „Das große Ge-
schäft – eine kleine Geschichte des Klopa-
piers“ informiert Besucher auf humorvolle
Weise über die kultur-, sozialhistorische Ent-
wicklung des „weißen Goldes“. Die Ausstel-
lung startet mit Materialien, die vor der Er-
findung des Toilettenpapieres herhalten
mussten, zeigt den weiten Weg bis zur ers-
ten Klopapierrolle auf und stellt die Produkt-
palette von hauchdünn mit Wasserzeichen,
über kratziges Krepp bis hin zum 3lagigen
saugstarken Supersoft-Toilettenpapier vor.
Während anfangs kreative Werbekampa-
gnen die Nutzer erst vom Produkt überzeu-
gen mussten, erfuhr Toilettenpapier in der
jüngsten Geschichte der Corona-Pandemie
eine nie dagewesene Wertschätzung. In der
Ausstellung finden sich auch kuriose Stücke
wie der gehäkelte Klorollenhut für die Hut-
ablage oder eine wegen Verletzung religiö-
ser Gefühle angeklagte Herstellermarke. Die
kleine Geschichte des Klopapiers ist damit
nicht zu Ende erzählt. Im letzten Teil werden
Fragen zum Toilettenpapier der Zukunft ge-
stellt und ein Zukunftsmodell aus Pilzen prä-
sentiert.
 Technisches Museum Papiermühle 
037754 2690

bis 10.01.2024 Fotoausstellung „Zwö-
nitz früher & heute“ • Mo, Mi, Fr 14.00-
18.00 Uhr sowie bei Veranstaltungen MIT-
TENDRIN, Mühlberg 1 • Den 34 historischen
Motiven sind die heutigen Ansichten gegen-
übergestellt. Teils enorme Veränderungen
zeigen die Entwicklung unserer Stadt und
bieten Anlass für Erinnerungen, aber auch
zum Nachdenken und Austausch über Ver-
gangenheit und Gegenwart.
Eintritt: kostenlos (gefördert durch Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 GmbH)
 Zwönitz Miteinander e. V. 
0162 5400752

07.10.2023 bis 30.03.2024 Sonderaus-
stellung "Aus der Zeit gefallen? Kalen-
der von anno dazumal" • samstags 13 -
17 Uhr · sowie nach Vereinbarung • Raritä-
tensammlung Bruno Gebhardt · Rathausstr.
14 · 08297 Zwönitz • Schwarz-Weiß oder
farbenfroh, Werbeträger oder Kunst, zum
Ausklappen, Falten, in die Hostentasche ste-
cken oder nur mit der Lupe zu entziffern:
Kalender gibt es in vielen verschiedenen

Ausführungen. Die Sonderausstellung zeigt
historische Kalender aus der Sammlung Bru-
no Gebhardt und stellt diesen neue Kalender
gegenüber. Dabei wird deutlich, dass Kalen-
der nicht aus der Mode kommen.
 Raritätensammlung Bruno Gebhardt 
037754 2323 oder 2690 bzw. 
bruno@zwoenitz.de

08.12.2023 HERZpochen · Hutzenabend
18:00 Uhr Klangholz, Schlüsselstraße 5,
08297 Zwönitz • Einlass: 18:00 Uhr // Ein-
tritt: 10,- € • Eintrittskarten können unter
0172/7093741 und hallo@moosheide.de
reserviert werden.
 Christian Becher 01727093741

09.12.2023 STERN-STUNDEN zur 
ADVENTSZEIT – Workshop • 10:00 Uhr
bis 11:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Papiermühle Niederzwönitz · Niederzwönit-
zer Str. 62a · 08297 Zwönitz • Glitzer über-
zieht das ruprechtrote, winterblaue und
schneeweiße Büttenpapier. Unter Anleitung
entstehen aus dem selbstgeschöpften Papier
große und kleine Weihnachtssterne. Die
handgemachten Kostbarkeiten werden zu
individuellen Geschenken oder Lieblingsstü-
cken zum Behalten – eine Sternstunde für
alle geselligen Schöpfer. • Preis: 10 € pro
Person | 7 € ermäßigt · Voranmeldung erfor-
derlich • Bitte beachten Sie, dass die Papier-
macherwerkstatt, wo die Workshops statt-
finden, ungeheizt ist. Bitte tragen Sie warme
Kleidung und warme, wasserfeste Schuhe.
 Technisches Museum Papiermühle 
037754 2690 oder 
papiermuehle@zwoenitz.de

09.12.2023 Hutzn und Briefumschläge
aus Kalendern basteln • 13:00 Uhr bis
17:00 Uhr Raritätensammlung Bruno Geb-
hardt · Rathausstr. 14 · 08297 Zwönitz 
Nach einem Rundgang durch die Sonder-
ausstellung: “ AUS DER ZEIT GEFALLEN? –
Kalender von anno dazumal“ wird gemüt-
lich bei einer Tasse Tee über die gute alte Zeit
geplaudert und aus abgelaufenen Kalender-
blättern Briefumschläge für verschiedene
Anlässe gefaltet. Das Angebot richtet sich
an Erwachsene, Senioren und Kinder ab 8
Jahren. Dauer ca. 60 min, Preis: 5 € | 3 € er-
mäßigt, max. Teilnehmerzahl: 10 Personen,
Voranmeldung erforderlich
 Raritätensammlung Bruno Gebhardt 
bruno@zwoenitz.de bzw. Tel.: 037754 2323 
oder 2690

09.12.2023 Schwarzwasserperlen · Hut-
zenabend • 18:00 Uhr Klangholz, Schlüs-

selstraße 5, 08297 Zwönitz • Einlass: 18:00
Uhr // Eintritt: 16,- € • Eintrittskarten 
können unter 0172/7093741 und
hallo@moosheide.de reserviert werden.
 Christian Becher 01727093741

09.12.2023 Weihnachtsmarkt im Stamp-
fenhof • 16:00 Uhr Am Anger 1a, 08297
Zwönitz OT Dorfchemnitz • Weihnachtliches
Konzert mit dem Posaunenchor der LKG
Dorfchemnitz. Herzhaftes Süßes und Flüssi-
ges für Groß und Klein.
 Andrea und Claus Uhlmann 
0174 7037086

10.12.2023 Adventscafé • 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr Gaststätte am Heimatmuseum
Knochenstampfe, Am Anger 1a, 08297
Zwönitz • Die "Freunde der Knochenstamp-
fe" laden zum Adventscafé ein. Livemusik
mit Jörg Heinicke aus Buchholz (Hutkon-
zert).
 Andrea und Claus Uhlmann 
0174 7037086

10.12.2023 STERN-STUNDEN zur 
ADVENTSZEIT – Workshop
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

10.12.2023 Weihnachtssingen Brünlos
14:30 Uhr Volkshaus, 08297 Zwönitz OT
Brünlos • Die Schüler der Grundschule und
der Bläserchor Merci Mercy aus Brünlos la-
den alle Brünloser und Gäste herzlich ein. Es
wird gesungen, musiziert und in erzgebirgi-
scher Mundart unterhalten.
 Stadt Zwönitz 037754 350

10.12.2023 „Gliehweinkranzl“ in Kühn-
haide • 14:00 Uhr Sale-Gut Kühnhaide,
08297 Zwönitz OT Kühnhaide
Ortschaftrat Kühnhaide

10.12.2023 Adventsblasen • 17:00 Uhr
bis 17:30 Uhr Bauernweg 4, 08297 Zwönitz
OT Hormersdorf • Der Posaunenchor der
Landeskirchlichen Gemeinschaft Hormers-
dorf wünscht eine besinnliche Adventszeit.
Posaunenchor Hormersdorf

12.12.2023 Coffee & Jesus für Frauen
17:00 Uhr Ev.-Method. Friedenskirche,
08297 Zwönitz
 Pastor Pedro Freundel 037754-2452

15.12.2023 Weihnachtskonzert der
Grundschule Dorfchemnitz • 17:30 Uhr
Turnhalle Dorfchemnitz, 08297 Zwönitz OT
Dorfchemnitz • Weihnachtsaufführung von
Chor und Theatergruppe der Grundschule

Veranstaltungsvorschau

Kultur und Freizeit
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"Samuel von Pufendorf" · Eintritt frei -
Spenden erbeten • Grundschule "Samuel
von Pufendorf“ Zwönitz OT Dorfchemnitz

15.12.2023 Günsdorf trifft sich...19:00
Uhr ... am Weihnachtsbaum, 08297 Zwönitz
OT Günsdorf
Ortschaftsrat Günsdorf

15.12.2023 Adventsmusik der musikali-
schen Kreise • 17:00 Uhr Ev.-Luth. St. Jo-
hanniskirche, 08297 Zwönitz OT Nieder-
zwönitz
 Pfarrer Jochen Pangert 037754 2462

16.12.2023 STERN-STUNDEN zur 
ADVENTSZEIT – Workshop
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

16.12.2023 Hutzn und Briefumschläge
aus Kalendern basteln
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

16.12.2023 Is Barggeschrei · Hutzenabend
18:00 Uhr Klangholz, Schlüsselstraße 5,
08297 Zwönitz • Einlass: 18:00 Uhr // Ein-
tritt: 10,- € • Eintrittskarten können unter
0172/7093741 und hallo@moosheide.de
reserviert werden.
 Christian Becher 01727093741

16.12.2023 Advent in Lenkersdorf 
15:00 Uhr Dorfplatz, 08297 Zwönitz OT Len-
kersdorf • Mit riesengroßen Schritten geht es
schon wieder auf Weihnachten zu. Geschen-
ke müssen besorgt und verpackt, Stollen,
Plätzchen und Lebkuchen gebacken und noch
viele weitere Vorbereitungen für das Fest ge-
troffen werden. Um ein bisschen Stress aus
dieser Zeit heraus zu nehmen, laden wir alle zu
unserem gemütlichen Weihnachtsfest ein, um
auf die schöne Weihnachtszeit in Lenkersdorf
einzustimmen. Jeder ist herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt und für
unsere kleinen Gäste hat sich der Weihnachts-
mann angekündigt. Der Ortschaftsrat und der
Heimatverein Lenkersdorf freuen sich auf
zahlreiche Gäste.
Ortschaftsrat Lenkersdorf

17.12.2023 Zwönitzer Stollenkönig feat.
4. Zwönitzer Rennwolfrennen • 13:00
Uhr bis 18:00 Uhr Markt, 08297 Zwönitz
Öffentliche Stollenverkostung mit Prämie-
rung und weihnachtlichem Programm. Ein
Nachmittag rund um Gaudi und Sport mit
dem Zwönitzer Original, dem Rennwolf und
um die köstliche erzgebirgische Weihnachts-
leckerei. Backen, kosten und abstimmen:
Der beste Stollenbäcker wird zum "Stollen-
könig" gekrönt.

13 -18 Uhr verkaufsoffener Sonntag in den
Geschäften der Innenstadt

ab 13 Uhr Speis und Trank auf dem Markt-
platz

13 Uhr Start 4. Zwönitzer Rennwolfrennen
auf der Langen Gasse

14 Uhr vorweihnachtliches Hutzengieh‘ mit
dem Duo Aaflug

14.30 Uhr öffentliche Stollenverkostung
15.30 Uhr Bekanntgabe der Gewinner bei-

der Veranstaltungen und Siegerehrung
Die Anmeldung für das 4. Zwönitzer Renn-
wolfrennen ist bis 15.12.2023, 18 Uhr, unter
info@gewerbeverein.de oder bei Anja
Schlitz unter 037754.2152 möglich. Infos
zum Rennen und die Anmeldung findet ihr
unter www.zwoenitz.de/tourismus.
Teilnahme am Stollenkönig-Wettbewerb:
Die Stollen können vom 11. bis 15.12.2023
in der Zeit von 10 bis 18 Uhr in der Genuss-
manufaktur der Brauerei Zwönitz, Grünhai-
ner Straße 15, abgegeben werden. Rückfra-
gen bitte unter info@gewerbeverein-zwoe-
nitz.de oder Mandy Naumann unter
0163/6666550. Es warten tolle Preise!
Gewerbe- und Verkehrsverein Zwönitz

17.12.2023 Festliche Adventsmusik
17:00 Uhr St. Johanniskirche Niederzwönitz,
08297 Zwönitz • Es musizieren der Chor, Po-
saunenchor und Kurrende der Ev,-Luth.
Kirchgemeinde Zwönitz. Eintritt frei.
 Ev.-Luth. Kirche St. Johannis, Teil der 
Ev.-Luth. Kirche Zwönitz 037754 2462

17.12.2023 STERN-STUNDEN zur 
ADVENTSZEIT – Workshop
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

17.12.2023 Jörg Heinicke · Hutzenabend
17:00 Uhr Klangholz, Schlüsselstraße 5,
08297 Zwönitz • Einlass: 17:00 Uhr // Ein-
tritt: 8,- € • Eintrittskarten können unter
0172/7093741 und hallo@moosheide.de
reserviert werden.
 Christian Becher 01727093741

17.12.2023 Familiengottesdienst mit
Kaffeetrinken und Grillen • 16:00 Uhr
Ev.-Method. Friedenskirche, 08297 Zwönitz
 Pastor Pedro Freundel 037754-2452

17.12.2023 Adventsblasen • 17:00 Uhr
bis 17:30 Uhr Hangweg 18, 08297 Zwönitz
OT Hormersdorf • Der Posaunenchor der
Landeskirchlichen Gemeinschaft Hormers-
dorf wünscht eine besinnliche Adventszeit.
Posaunenchor Hormersdorf

18.12.2023 Weihnachtskonzert der
Grundschule Dorfchemnitz • 09:30 Uhr

Turnhalle Dorfchemnitz, 08297 Zwönitz OT
Dorfchemnitz • Weihnachtsaufführung von
Chor und Theatergruppe der Grundschule
"Samuel von Pufendorf" · Eintritt frei -
Spenden erbeten • Grundschule "Samuel
von Pufendorf"Zwönitz OT Dorfchemnitz

22.12.2023 Mettenschicht
16:00 Uhr Huthaus am Pauckner Stolln,

Kühnhaider Str., 08297 Zwönitz
Mettenschicht des Bergmännischen Traditi-

onsvereins Zwönitz e.V. mit bergmänni-
schem Zeremoniell am Huthaus des
Pauckner-Stolln.

16:00 Uhr kann der Pauckner-Stolln im Hut-
hausgelände besichtigt werden.

16:45 Uhr Gedenken an die verstorbenen
Bergkameradinnen und Bergkameraden
mit bergmännischem Zeremoniell auf
dem „Platz des Bergmannes “

17:00 Uhr Huthaus, Bergpredigt mit musika-
lischer Umrahmung

Der Bergmännische Traditionsverein Zwönitz
e.V. lädt alle recht herzlich zur letzten
Schicht in das Huthausgelände, in Zwönitz,
Kühnhaider Str. ein. • Bergmännischer Tradi-
tionsverein Zwönitz e.V. 

22.12.2023 Schluckauf · Hutzenabend
18:00 Uhr Klangholz, Schlüsselstraße 5,
08297 Zwönitz • Einlass: 18:00 Uhr // Ein-
tritt: 12,- € • Eintrittskarten können unter
0172/7093741 und hallo@moosheide.de
reserviert werden.
 Christian Becher 01727093741

23.12.2023 STERN-STUNDEN zur 
ADVENTSZEIT – Workshop
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

23.12.2023 Hutzn und Briefumschläge
aus Kalendern basteln
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

24.12.2023 Christmette • 16:00 Uhr Ev.-
Luth. Kirche Dorfchemnitz, 08297 Zwönitz
OT Dorfchemnitz
 Pfarrer Michael Tetzner 037754 2566

24.12.2023 Kinderkrippenspiel • 10:30
Uhr Ev.-Luth. Trinitatiskirche, 08297 Zwönitz
 Pfarrer Michael Tetzner 037754 2271

24.12.2023 Kinderkrippenspiel • 16:00
Uhr Ev.-Luth. Trinitatiskirche, 08297 Zwönitz
 Pfarrer Michael Tetzner 037754 2271

24.12.2023 Krippenspiel der Jungen Ge-
meinde • 21:30 Uhr Ev.-Luth. Trinitatiskir-
che, 08297 Zwönitz
Pfarrer Michael Tetzner 037754 2271

Kultur und Freizeit
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24.12.2023 Krippenspiel für Familien
14:30 Uhr Ev.-Luth. Johanniskirche Nieder-
zwönitz, 08297 Zwönitz OT Niederzwönitz
 Pfarrer Jochen Pangert 037754 2462

24.12.2023 Krippenspiel • 16:30 Uhr Ev.-
Luth. Kirche, 08297 Zwönitz OT Brünlos
 Pfarrer Jochen Pangert 037296 17919

24.12.2023 Adventsblasen • 17:00 Uhr
bis 17:30 Uhr Auerbacher Str. 17 und Am
Steinberg 14, 08297 Zwönitz OT Hormers-

dorf • Der Posaunenchor der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft Hormersdorf wünscht
eine besinnliche Adventszeit.
Posaunenchor Hormersdorf

25.12.2023 Christmette mit Krippenspiel
06:00 Uhr Ev.-method. Friedenskirche,
08297 Zwönitz
 Pastor Pedro Freundel 037754 2452

25.12.2023 Christmette
05:00 Uhr Ev.-Luth. Kirche, 08297 Zwönitz

OT Dorfchemnitz
 Pfarrer Michael Tetzner 037754 2566

25.12.2023 Christmette
05:00 Uhr Ev.-Luth. Johanniskirche, 08297
Zwönitz OT Niederzwönitz
 Pfarrer Jochen Pangert 037754 2462

30.12.2023 Hutzn und Briefumschläge
aus Kalendern basteln
siehe Veranstaltung am 09.12.2023

Kultur und Freizeit
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Ab sofort ist die CD zur Christmet-
te der Kirche St. Johannis zu Nie-
derzwönitz „Ehre sei Gott in der
Höhe“ in der Buchhandlung
„Schalom“ (Annaberger-Straße 5
in Zwönitz) und im Pfarramt der
Kirchgemeinde Zwönitz (Kirchstra-
ße 6 in Zwönitz) wieder erhältlich.
Der Preis für eine CD beträgt 15 €,
ab einer Abnahmemenge von 
3 CDs nur 10 € pro Stück. Der Er-

lös kommt der Erneuerung der Niederzwönitzer Kirchenglocken zu Gu-
te. Allen Zuhörern wünschen wir eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit.

Gesellschaft und Soziales

Kirchen

Die kirchlichen Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen Ihrer Kirchgemein-

den oder den entsprechenden Web-Seiten.

▲ Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hormersdorf –

www.kirche.hormersdorf.de

▲ Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zwönitz                        

Ev.-Luth. Kirche Trinitatis Zwönitz – www.kirche-zwoenitz.de 

Ev.-Luth. Kirche St. Johannis Niederzwönitz –

www.kirche-zwoenitz.de/zwoenitz-st-johannis.html

Ev.-Luth. Kirche Dorfchemnitz –

www.kirche-zwoenitz.de/dorfchemnitz.html

Ev.-Luth. Kirche Brünlos – www.kirche-zwoenitz.de/bruenlos-1.html

▲ Evangelisch-methodistische Kirche Zwönitz –   

www.emk-zwoenitztal.de

▲ Kathol. Kirche St. Peter und Paul Zwönitz –

www.katholische-pfarrei-mariä-geburt.de

▲ Landeskirchliche Gemeinschaft Brünlos – www.lkg-bruenlos.de

▲ Landeskirchliche Gemeinschaft Dorfchemnitz –

www.lkg-dorfchemnitz.de

▲ Landeskirchliche Gemeinschaft Hormersdorf –  

www.lkg-hormersdorf.de

▲ Landeskirchliche Gemeinschaft Zwönitz  – www.lkg-zwoenitz.de
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Gesellschaft und Soziales

„Vorlesen verbindet“ – unter diesem Motto
fand der 20. Bundesweite Vorlesetag am 
17. November 2023 statt. Auch die Grund-
schule „Johann Wolfgang von Goethe“ und
die Kindertagesstätte „Regenbogen“ beteilig-
ten sich wieder mit Leseaktionen.
Vorlesen schafft Nähe, steigert das Mitgefühl
und macht Kinder schlau und glücklich. In die-
sem Sinne haben die Schüler der Klassenstufe 3
den Vorschülern in der Kindertagesstätte „Re-
genbogen“ das Kinderbuch „Ein Rucksack vol-
ler Glück“ vorgelesen. Die kleinen Zuhörer
lauschten gespannt der Geschichte um die bei-
den Kinder Mia und Flo. So entdecken sie, wie
man seinen unsichtbaren Rucksack gedanklich
mit guten Gefühlen füllt, so dass man sich
glücklich und unbeschwert fühlt, als hätte man
Flügel. Die Kindergartenkinder sammelten viele
eigene Ideen, was ihren Rucksack schwer oder
leicht machen kann.
In der Grundschule haben die Schüler der drit-
ten und vierten Klasse den Erst- und Zweitkläss-
lern vorgelesen. Außerdem begrüßte die Klasse 1b Herrn Tom Unger,

Mitglied des Sächsischen Landtags, als Gastle-
ser. Es wurde das farbenfrohe Bilderbuch „De-
ckel drauf und aufbewahrt – Wie Frida ihre
schönsten Erinnerungen bewahren wollte“ ge-
zeigt und vorgelesen. Die Schüler beschäftig-
ten sich mit der philosophischen Frage, wie
man seine Lieblingsschätze, eine schöne Zeit
und Erinnerungen bewahren kann, um sich
lange daran zu erfreuen. Genau wie bei Frida
im Buch wurden Kekse aus Einmachgläsern
und Marmeladenbrote genascht. Jeder gestal-
tete ein Marmeladenglas mit eigenen unver-
gesslichen Momenten. 
Es war für alle ein gelungener Vorlesetag, der
im nächsten Jahr wieder in einem ähnlichen
Rahmen stattfinden kann. An dieser Stelle
möchten wir uns recht herzlich bei Herrn Tom
Unger für die gesponserten Bücher bedanken
sowie bei unserer Ethiklehrerin Frau Felsch für
die gesamte Vorbereitung und Organisation
dieses schulischen Höhepunktes.

Das Team der GS „Johann Wolfgang von Goethe“

Vorlesetag an der Grundschule „Johann Wolfgang von Goethe“ –
„Ein Marmeladenglas mit Erinnerungen und ein Rucksack voller Glück“

Die Klasse 4 b liest der Klasse 2 b aus dem Buch „Deckel drauf und auf-
bewahrt“ vor

Am Vorlesetag beteiligte sich auch Tom Unger, Mitglied des
Sächsischen Landtags als Gastleser
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Gesellschaft und Soziales

Donnerstag, 7. Dezember 2023

08.00 - 18.00 Uhr Offener Treff für Jung & Alt

14.00 - 17.00 Uhr Gemütliche Hutzenstub 

16.00 - 17.00 Uhr Häs'chen hüpf - Kleinkind-

sport mit Anmeldung!

18.00 - 22.00 Uhr SKAT-Treff Weihnachtsfeier

19.00 - 20.00 Uhr Callanetics-Sport

Freitag, 8. Dezember 2023

08.00 - 14.00 Uhr Offener Treff für Jung & Alt

09.00 - 11.00 Uhr Erwerbslosenfrühstück

14.00 - 15.00 Uhr AromaTouch 

Energiemassage

15.15 - 16.15 Uhr AromaTouch 

Energiemassage

18.00 - 20.00 Uhr Adventsklangreise mit 

Juliane Rosenberg, Anmel-

dung unter: 0162 5227396

Montag, 11. Dezember 2023

08.00 - 16.00 Uhr Offener Treff für Jung & Alt

09.30 - 11.00 Uhr "Schmatz-Fratz" Eltern-

Kind-Frückstück

Bitte anmelden!

17.00 - 18.00 Uhr Kindertanz "dancing chix"

9-14 Jahre - mit Anmeldung

Dienstag, 12. Dezember 2023

15.00 - 19.00 Uhr Herzlich Willkommen zur

BESUCHER-WEIHNACHTS-

FEIER

Wir bitten um Anmeldung.

Mittwoch, 13. Dezember 2023

08.00 - 15.00 Uhr Offener Treff für Jung & Alt

09.30 - 10.30 Uhr Smartphone-Sprechstunde

09.30 - 11.00 Uhr Rückbildungsgymnastik 

mit Franzi mit Babybetreu-

ung  - Anmeldung erf.

14.00 - 15.15 Uhr YOGA für Senioren 

(mit Anmeldung)

15.00 - 17.00 Uhr Häkelkurs

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeltreff

16.45 - 17.45 Uhr Ganzkörper-Fitness-Trai-

ning (mit Anmeldung)

Donnerstag, 14. Dezember 2023

08.00 - 18.00 Uhr Offener Treff für Jung & Alt

09.00 - 12.00 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang am 

Kind, Anmeldung unter 

03771 5588810

14.00 - 17.00 Uhr Gemütliche Hutzenstub 

16.00 - 17.00 Uhr Häs'chen hüpf - Kleinkind-

sport mit Anmeldung!

19.00 - 20.00 Uhr Callanetics-Sport

Johanniter-Mehrgenerationenhaus Zwönitz
Gustav-Adolf-Zeidler-Str. 3 • 08297 Zwönitz • Tel.: 037754/32615 • E-Mail: sina.bonitz@johanniter.de
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Wir gratulieren 
unseren Senioren 

Geburten und Jubilare

▲ OT Brünlos

Erwin Möller                    geb. am 09.12.1938 zum 85. Geburtstag

Werner Nobis                  geb. am 11.12.1928 zum 95. Geburtstag

▲ OT Dorfchemnitz

Helga Günther                geb. am 07.12.1943 zum 80. Geburtstag

Karin Fuckner                  geb. am 08.12.1943 zum 80. Geburtstag

Christine Richter              geb. am 12.12.1943 zum 80. Geburtstag

▲ Zwönitz

Joachim Meyer                geb. am 10.12.1938 zum 85. Geburtstag

Lakhu Ram                      geb. am 10.12.1943 zum 80. Geburtstag

Gottfried Lippert             geb. am 13.12.1943 zum 80. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Zwönitz wünscht alles Gute, Gesund-

heit und Wohlergehen.

Herzlich Willkommen im Leben

„Manchmal braucht es nicht viel,
um glücklich zu sein. 

Manchmal genügt der Blick 
in die Augen eines Kindes.“

(Klaus Seibold)

Günsdorf

Zara Hilda Kainz

geboren am 25.06.2023 

Die Stadtverwaltung Zwönitz
wünscht der Familie alles Gute,
immer beste Gesundheit und eine
Zukunft mit unendlich vielen
Glücksmomenten und strahlen-
den Kinderaugen. 

Fo
to

 p
riv

at
 

Aus dem Rathaus

Die Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Zwönitz ist im Zeitraum vom 
12. bis zum 14.12. aufgrund einer Programmumstellung geschlossen.
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Aus dem Rathaus

Ordnungsamt 
sucht Zeugen 

Im Zeitraum von Ende Oktober bis 18.11.2023
wurde auf einem Grundstück an der Alten
Brünloser Straße Dachpappe illegaler Weise
entsorgt. Wer hat etwas gesehen und kann
eine Aussage dazu machen? Sachdienliche
Hinweise bitte an das Ordnungsamt unter Te-
lefon: 037754 35163 oder 037754 35154.

Tradition und Historie

Im Dezember 1903 gründeten
20 Personen im Hormersdorfer

Gasthof „Erbgericht“ ( beim Bräuer ) den heu-
tigen Kleintierzüchterverein „Gut Zucht“ unter
der damaligen Bezeichnung „Geflügel-, Kanin-
chen- und Vogelzüchterverein". Die Statuten
wurden am 11. Dezember 1903 ausgearbeitet.

Vom schneereichen Winter 1963/64 zeugt
das Foto des Brünloser Hans-Peter Auerswald,
das er im Fotoalbum seines Vaters Rudolf von
der Brünloser Randsiedlung entdeckte.

Die Einwohnerzahl der Stadt Zwönitz betrug am
31.12.1993 insgesamt 9431, für Brünlos 1392,
Hormersdorf 1798 sowie Dorfchemnitz 1482. 

Mit einer Festwoche vom 1. bis 6. Dezember
2003 wurde in Brünlos das 10-jährige Jubiläum
der Kita Sonnenblume gefeiert. Höhepunkt war
eine große Nikolausfeier im „Volkshaus“.

Am 2. Dezember 2003 übergab der Zwönit-
zer Bürgermeister Uwe Schneider mit einem
symbolischen Bandschnitt den 1. Bauabschnitt
der Zwönitzer Robert-Koch-Straße. Das 330 m
lange Teilstück gehört zu der innerörtlichen
Umgehungsstraße.

Am 3. Dezember 2003 erfolgte mit dem ers-
ten Spatenstich auf dem Niederzwönitzer
Sportkomplex der offizielle Baustart für einen
Hallenanbau für eine Million Euro. Vierzig Pro-
zent der Kosten wurden von der Stadt Zwönitz
aufgebracht und der Rest kam als Fördermittel
u. a. des Freistaates Sachsen.

Am 5. Dezember 2003 war Richtfest für das
Pflegeheim der Erzgebirgischen Krankenhaus-
und Hospitalgesellschaft mbH im Zwönitzer

Wohngebiet „Am Wiesenbach“. Am Zwönit-
zer Standort wurden von diesem Schwarzen-
berger Unternehmen über 40 Millionen Euro
investiert. Das neue Heim mit 90 Plätzen wur-
de 2004 eingeweiht. 

Der Hormersdorfer Kleinzuchtverein feierte im
Dezember 2003 sein 100-jähriges Vereinsju-
biläum.

Am  15. Dezember 2003 erfolgte 13 Uhr die
bauseitige Übergabe nach erfolgreicher Sanie-
rung des Schulgebäudes (Plattenbau) des Mat-
thes-Enderlein-Gymnasiums in Zwönitz mit ei-
ner Besichtigung durch die Vertreter der Me-
dien auf Einladung von Landrat Udo Hertwich.

Die Stollberger Zeitung der „Freien Presse“ be-
richtete in ihrer Ausgabe vom 29. Dezember
2003, dass die Arbeiten zur Sanierung des Ge-
ländes der Jugendherberge Hormersdorf abge-
schlossen werden konnten. Es handelte sich da-
bei um einen großflächigen Bodenaustausch, da
hohe Arsengehalte in den Freiflächen nachge-
wiesen worden waren, bedingt durch die histori-
sche Nutzung des Geländes als „Gifthütte Gey-
er“ zur Herstellung von Arsenik und spätere Pro-
duktionsstätte für Dynamit. Für die Durchfüh-
rung dieser Maßnahme hatte das Regierungs-
präsidium Chemnitz Fördermittel in Höhe von
46000 Euro zur Verfügung gestellt.
Absolut typisch für die Adventszeit ist das
Dorfchamzer Fensterbratt`l, ein Lichterbogen
für das Fenster bzw. ein kleiner Weihnachts-
berg mit beweglichen Figuren. Er bestand
meistens aus handgeschnitzten Unikaten. Das
Original Fensterbratt`l hat die Maße 67 x 27 cm
und eine Höhe von 40 cm. 

Friedemann Bähr, Stollberg, 
Fotos: Archivfotos

Damals im Dezember

Tradition und Historie

Das heutige Bild zeigt möglicherweise ein Ehe-
paar mit seiner Tochter. Es wäre wünschens-
wert die Idendität zu klären, den der Mann ist
auch auf anderen vorhandenen Bilder zu se-
hen. Es gibt Hinweise darauf, dass er im niede-
ren Ortsteil von Hormersdorf wohnhaft war.
Wer kann helfen?
Falk Drechsel, Ortschronik und Mitglied EZV
Hormersdorf, Heimatmuseum, Telefon:
015204788265 oder falk-drechsel@web.de 
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Service

&
Bürgerservice &
Stadtinformation

Bereitschaftsdienste

&
Bei Havarien an Fernwärmeanlagen besteht die Möglichkeit, den Bereitschaftsdienst der
Fernwärme Zwönitz zur Schadensbeseitigung zu bestellen.
Telefon während der Dienstzeiten:                                                        03 77 54 / 30 50
außerhalb dieser Zeit:                                                                           03 77 54 / 3 05 55

Bei Havarien an Elektroanlagen vor dem Energiezähler besteht die Möglichkeit, den Bereit-
schaftsdienst der enviaM zu bestellen. Telefon:                                     08 00 / 2 30 50 70

Bei Störungen nach dem Energiezähler setzen Sie sich bitte mit Ihrer jeweiligen Installati-
onsfirma in Verbindung. Elma GmbH Markersbach, Telefon:                  01 72 / 7 93 06 55

Bei Gasgeruch und bei Störungen bezüglich der Gasversorgung besteht die Möglichkeit, den
Bereitschaftsdienst der Erdgas Südsachsen AG zu bestellen. Telefon:       03 71 / 45 14 44
                                                                                                             0 18 03 / 33 40 33

Havarieservice 

▲ Zahnärztlicher Dienst
für Zwönitz, Dorfchemnitz, 
Lößnitz und Affalter

Quelle: www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche
Sprechzeiten von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Samstag, 09.12.2023 und 
Sonntag, 10.12.2023
Praxis Dipl.-Stom. Ute-Konstanze Meister 
Bahnhofstr. 6, 08280 Aue, 03771/51036 
http://www.zahnarztpraxis-meister.de 

▲ Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
im Dienstbereich Thalheim/Zwönitz/
Auerbach/Gornsdorf/Meinersdorf 

Die Bereitschaftsdienstvermittlung kann
nur noch über die folgende Rufnummer
erreicht werden: 116 117

▲ Bereitschaftsdienst Apotheken

Donnerstag, den 07.12.2023
Stadt-Apotheke, Zwönitz
Telefon: 037754/2143
Freitag, den 08.12.2023
Aesculap-Apotheke, Aue
Telefon: 03771/551258

Samstag, den 09.12.2023 

Berg-Apotheke, Lößnitz

Telefon: 03771/35109

Sonntag, den 10.12.2023

Berg-Apotheke, Lößnitz

Telefon: 03771/35109

Montag, den 11.12.2023

Adler-Apotheke, Aue

Telefon: 03771/51559

Dienstag, den 12.12.2023

Edelweiß-Apotheke, Schwarzenberg

Telefon: 03774/8247650

Mittwoch, den 13.12.2023

Löwen-Apotheke, Zwönitz

Telefon: 037754/2375

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 
8.00 Uhr und endet am Folgetag 8.00 Uhr.

▲ Tierarzt Notdienste

In der Woche vom 08.12-.15.12.2023

Großtiere & Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Schauer & Wagner

Adorfer Hauptstraße 117

09221 Neukirchen OT Adorf

03721/887567

Markt 3a, 08297 Zwönitz
Terminvereinbarungen in der Stadtinfor-
mation sind gewünscht. 

Öffnungszeiten:
Montag                   09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag                 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag             09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag                    09:00 bis 12:00 Uhr
Samstag                 09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:   037754 35-159
Telefax:    037754 35-158
E-Mail:    info@zwoenitz.de

Meldeamt: Termine bitte telefonisch 
unter 35153 vereinbaren.

▲ Außenstelle Brünlos:
Brünloser Hauptstraße 5, 08297 Zwönitz
Ansprechpartnerin: Susann Zierold
Telefon:   037296 2424
Telefax:    037296 17268
E-Mail:    as.bruenlos@zwoenitz.de
Öffnungszeiten: Donnerstag               
09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

▲ Außenstelle Dorfchemnitz:
Am Anger 1, 08297 Zwönitz
Ansprechpartnerin: Anke Weißbach
Telefon:   037754 2837
Fax:         037754 74438
E-Mail:    as.dorfchemnitz@zwoenitz.de
Öffnungszeiten: Dienstag                    
09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

▲ Außenstelle Hormersdorf:
Hauptstraße 71, 08297 Zwönitz
Ansprechpartnerin: Katja Fritzsch 
Telefon:   03721 22145
Telefax:    03721 23006
E-Mail:    as.hormersdorf@zwoenitz.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 
09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

▲ Außenstelle Elterlein:
Markt 28, 09481 Elterlein
Ansprechpartnerin: Katja Fritzsch
Telefon:   037349 66760
E-Mail: einwohnermeldeamt@elterlein-stadt.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 
09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bereitschafts-Telefon: 0172 3416925 
(für Notfälle außerhalb der Öffnungszeit)

Für alle Bürgerinnen und Bürger, die auf das Vermittlungsgeschick des hiesigen Friedensrichters zu-
rückgreifen müssen, möchten wir an dieser Stelle nachfolgende Kontaktdaten veröffentlichen. 
Friedensrichter für Zwönitz und seine Ortsteile ist: Herr Hans Michael Pohlmann, 
Mobiltelefon: 0172/ 370 15 18, E-Mail: hamipo@t-online.de
Das Schiedsamt ist in Deutschland eine ehrenamtlich ausgeübte Tätigkeit. Sie dient zur Schlich-
tung eines Streites in gesetzlich bestimmten Strafsachen und in Zivilsachen, und zwar unabhän-
gig vom Streitwert. Zu den Strafsachen gehören beispielsweise Hausfriedensbruch, Beleidigung,
einfache oder fahrlässige Körperverletzung oder Sachbeschädigung. In diesen sogenannten Pri-
vatklagedelikten ist die Vorlage einer Sühnebescheinigung Voraussetzung für eine evtl. weitere
strafrechtliche Verfolgung. In Zivilsachen – einschließlich der Nachbarrechtsstreitigkeiten – ist
der Friedensrichter für alle Verfahren, also beispielsweise auch für Mietrecht und Erbrecht zu-
ständig, nicht jedoch für Familienrecht und Arbeitsrecht.  

Friedensrichter/Schiedsstelle
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Christbaumland
Hubertushof Zwönitz C
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Hub e r t u s h o f
ZWÖNITZOT Kühnhaide - Schlüsselstr. 3 

Weihnachtsbäume und Schnittgrün auch 
zum selber sägen. 

täglich 9 - 18 Uhr, frisch direkt ab Kultur 
(auch sonntags).

Die Bäume werden kostenlos angespitzt 
und verpackt.

www.christbaumland-hubertushof.de
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